
4 2 4 A . J a c o b : ,  U eber P a u lu s  e x o u M to r  var. H o m o ^ e r i Or:b.

3. ^ s tn r  p a lu m d a rin s  (Habicht). I m  Habichtskorbe inm itten des Riedes 
wiederholt gefangen.

4. L u teo  v u lg a ris  (M äusebussard). Beinahe beständig im Ried zu erblicken.
5. ^ .rä e a  e in e rea  (grauer Reiher). Kein seltener Gast.
6. T r in e n  sn d m g n a ta  (bogenschnäbliger S tran d läu fer). I m  Herbst auf dem 

Zuge. D en 10. Septem ber 1889 aus einer Gesellschaft von ungefähr 10 Stück 3 
Exemplare erlegt.

Schloß Roggenburg, den 15. August 1890.

Ueber I.aniu8 exeubiior var. I-iome^eri Oab.
Von A. J a c o b i  in Leipzig.

Beim  D urchblättern von N aäa rn sL ', Zeitschrift fü r die gesammte Ornithologie, 
wurde ich m it einer Abbildung des Homeyer'schen R aubw ürgers, I^am us L o m e ^ e ri 
Oad. bekannt, zu welcher H err v. Csato nähere M ittheilungen gibt (a. a. O . I ,  229 ff.). 
B eim  Betrachten derselben erinnerte ich mich eines in  meinem Besitze befindlichen 
Im m u s exeud ito r, welcher m ir bereits früher durch sein vieles Weiß an verschiedenen 
Körpertheilen aufgefallen w ar. Und in der T h a t stimmt mein Exem plar m it der 
genannten Abbildung und Beschreibung in  den wesentlichsten Punkten überein, sodaß 
ich es fü r einen U. U o m e^eri halten muß.

Bekanntlich wurde dieser durch P ro f. C abanis im J o u rn a l  für Ornithologie 
1873, S .  75, a ls  A rt von U. ex end ito r abgetrennt, während es nach den eingehenden 
Untersuchungen von Homeyers und R addes (O rm s eau easieu  und Zeitschrift O rn is  V,
S .  68) a ls  ausgemacht gelten darf, daß U. U o m e^eri bloß eine südöstliche F o rm  
unseres großen G rauw ürgers darstellt und in den U. ex eu d ito r var. U r^e^a lsIU i 
UoKä. übergeht.

W as mein Exem plar anbelangt, so ist dies am 7. Oktober 1887, jedenfalls auf 
dem Zuge, in O stfriesland erlegt. Seine  F arbe  deckt sich m it den von C abanis 1. e. 
gegebenen M erkm alen: V orderstirn  weiß, Augenbrauenstreif stark angedeutet, Schulter­
federn schneeweiß, Enden der Armschwingen m it großen, weißen Flecken, Oberschwanz­
decken weißlichgrau. Auch die Zeichnung der Steuerfedern stimmt m it der Beschreibung 
v. Csatüs überein, n u r  träg t die 2. Feder links auch auf der Außenfahne einen sehr 
schmalen, schwarzmarmorirten Fleck, während die entsprechende rechts regelmäßig ge­
zeichnet ist, und das Schw arz der 3. Steuerfeder erstreckt sich tiefer hinab. D er Spiegel 
auf den H and- und Armschwingen ist stark ausgeprägt.

W enn nun  auch verschiedene dieser M erkmale, so besonders die Schw anzfärbung, 
sich auch bei sehr alten 1̂ . exen llito r finden, sodaß verschiedene angebliche 1̂ . I lo m e ^ e ri 
nach genauer Vergleichung sich a ls  zu ersterer A rt gehörig herausstellten, so dürfte
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dies bei dem vorliegenden Stücke nicht der F a ll  sein, da einm al das allgemeine 
H ervortreten des Weiß, andererseits besonders der Um stand dagegen spricht, daß es 
sich um  einen unverkennbar jüngeren Vogel (<?) handelt. T ie  ganze B ru s t und ein 
T heil der Flanken ist nämlich bei gelbbräunlicher G rundfarbe m it deutlichen W ellen­
linien versehen und die obere Körperseite vom Scheitel bis zur Bürzelgegend bräunlich 
überhaucht. D a  aber mein Vogel im übrigen vorzüglich m it den Abbildungen typischer 
Exem plare bei Csato und Radde übereinstimmt, so scheint m ir ein echter U. ex eu d ito r 
vnr. U o m e^e ri vorzuliegen.

Z um  Schluß glaube ich die E rw artu n g  aussprechen zu dürfen, daß sich durch 
schärferes Anfachten ein öfteres Vorkommen des Homeyerschen W ürgers in  M itte l­
europa nachweisen lassen wird, a ls  es bis jetzt geschehen ist und wünsche, daß diese 
Zeilen  dazu beitragen mögen, die Aufmerksamkeit auf den genannten Vogel zu lenken.

Kleinere Mittheilungen.
Vogelschutz. Die beiden Vogelschutzschristen „Futterplätze fü r Vögel im W inter" 

und „Winke betreffend das A ufhängen von Nistkästen" von K. T h . L ie b e  haben in 
der siebenten Auflage eine überaus weite V erbreitung gefunden, und es mußte von 
der Verlagsbuchhandlung von T h e o d o r  H o f m a n n  in  G era  (Reuß) aberm als ein 
Neudruck hergestellt werden. D er sehr billige P re is  von 5 M ark  fü r je 100 Exem­
plare hat die V ertheilung in  Schulanstalten  ermöglicht, und zahlreiche Zuschriften 
von Schulinspektoren, Direktoren und Lehrern betonen, daß durch diese Schriften  die 
Jugend  nicht n u r herangezogen wird, die Vogelwelt beobachten und lieben zu lernen, 
sondern auch der hohen Befriedigung theilhaftig wird, welche die A usübung m ild­
thätiger H andlungen m it sich bringt. D ie Sektion fü r Thierschutz der Gesellschaft 
von F reunden der Naturwissenschaften in  G era  hat nun  in  der letzten S itzung den 
Beschluß gefaßt, 2000 Exemplare m it entsprechenden Anschreiben an Behörden, Schulen 
und land- und forstwirthschaftliche Vereine zur Versendung kommen zu lassen. 
Hoffentlich gelingt es dadurch, im m er weitere Kreise fü r die Pflege und den Schutz 
der so nützlichen Vögel zu gewinnen!

G era. E m i l  F isc h e r.
Z ur Nahrung der Elstern und Heher. I n  N r. 11 d. lauf. J a h rg s . d. „O rnith . 

M onatsschr." schildert es u n s H err S t a a t s  v. W a e q u a n t  recht anschaulich, wie er 
O o rv u s e o r o n e  beim Krebsdiebstahl ertappte. I m  Anschluß hieran erlaube ich m ir zu 
bemerken, daß nach meinen E rfahrungen  allerneuesten D a tu m s auch noch zwei andere 
Rabenvögel, nämlich k ie a  enucknta und der „Allesfresser" Heher (O nrr. g la n ä n r in s )  

unter Umständen Fische sowie Krebse rauben und davon eine stattliche M enge ver­
zehren können. D er August a. er. brachte über Mittelschlesien bekanntlich das
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